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aoo Aufruf an die Bildungsstätten
Die DGS hat  in  Abst immung mi t
führenden Institutionen der berufl i-
chen Wei terb i ldung e inen For tb i l -
dungsgang zur ,,Fachkraft für Solar-
thermie" sowie zur .,Fachkraft für Pho-
tovoltaik" entwickelt. Darin fl ießen die
Erfahrungen langjähriger Schulungs-
oraxis mit mehreren hundert Kursteil-
nehmern an verschiedenen 0rten der
Bundesrepublik ein.

Die Entwürfe l iegen den betreffen-
den Handwerksverbänden zur internen
Abklärung vor.

Der Fachausschuß Aus- und Weiter-
bildung (FAAW) der DGS hat auf sei-
ner  Fachtagung am 20.  März 1998 im
Bildungszentru m der H an dwe rkskan-
mer Münster beschlossen, Klaus
Lambrecht von der DGS-Akademie zu
beauftragen, eine Erfassung von Lehr-
gangsträgern durchzuführen. Darin soll
festgeste l l t  werden,  welche Lehr-

AG Hochschule
Auf Anregung des FAAW wurden im
Herbst  1997 d ie im Hochschulbereich
tätigen Mitglieder der DGS//SES um
Stellungnahme gebeten, ob und inwie-
weit sie die Gründung einer Arbeits-
gruppe Hochschule unterstützen.
Nach der einhell ig positiven Reaktion
wurden die zur aktiven Mitarbeit berei-
ten Mitglieder zur konstituierenden
Sitzung am 06. Februar 1 998 ins /nsfl-
tut für Thermische Energietechnik an
der Universität Gh Kasse/ eingeladen.

Leider konnte nur ein kleiner Teil der
mehr als 20 Eingeladenen persönlich
teilnehmen. Unter Berücksichtigung
der zahlreichen schrift l ichen Reaktio-
nen erschien es dennoch sinnvoll, die
Arbeitsgruppe Hochschule im FAAW
zu gründen. Als Sprecher der Arbeits-
gruppe gewählt wurde:

Prof. Dr. Wolf Körner
FB 15 Uni  GH Kassel
34109 Kassel
Tel .0561/8043993,
eMail: wkoerner@hrz.uni-kassel.de.

Anschließend wurde auf der Grundla-
ge der vorliegenden Anregungen und
Empfehlungen ein Arbeitsprogramm
aufgestellt, das zur Strukturierung der

Frühjahrstagung des FAAW im HWK Bildungszentrum Münster

gangsträger den Anforderungen an eine quali-
tativ hochwertige Fortbildung in bezug auf
Lehrinhalte, Ausstattung und 0ualif ikation der
Ausbi lder  genügen.

Desweiteren werden vor der Umsetzung
stehende Ausstattungsergänzungen der Kurs-
stätten erfaßt, um ein Bild von der zukünfti-
gen Flächendeckung mit Kursstätten zu erhal-
ten. Die DGS bietet sich als Partner der Hand-
werksverbände an, gemeinsam auf einem ho-
hen Standard die Solartechnik in die Fortbil-
dung der Handwerker zu integrieren und da-
mit den Solarmarkt in eine neue Phase zu
br ingen.

Das Anforderungsprofi l an die Lehrgangs-
t räger  kann b is  10.  Mai  1998 d i rekt  bei  der
Akadenie für Energie und Umwelt der Deut-
schen Gese/ischaft für Sonnenenergie GmbH
/Buchenweg 12,  12108 Rot tenburg,  Fax
074131 212913,  eMai l :  DGS-Akademie@
t-online.de) schrrft l ich angefordert werden.
Bitte senden Sie bereits in der Anfrage aussa-

Aktivitäten dienen soll. Schwerpunkte der
Tätigkeit sollen sein:
.  e ine Bestandsaufnahme der  derzei t igen

Lehre über Regenerative Energien (RE),
. die Erarbeitung und Umsetzung von Emp-

fehlungen zur Integration der RE in die Leh-
te,

. die Unterstützung und Verbesserung der
bestehenden Lehre,

. die Entwicklung einer effizienten Kommuni-
kations- und Kooperationsstruktur.

Eine erste wichtige Maßnahme wird die Ein-
richtung eines Diskussionsforums sein, wel-
ches als Kommunikationsinstrument der Ar-
beitsgruppe dienen soll. Zukünftig werden
Nachrichten sowie der Austausch von Doku-
menten über eMail abgewickelt.

lnzwischen wurde ein Mailserver des AK
eingerichtet. Adresse: FAAW-HS@listserv.
gmd.de. Um sich auf die Liste setzen zu las-
sen, muß zuerst eine Nachricht an l istserv@
listserv.gmd.sde mit der Nachricht ,,SlGN
FAAW-HS" gesandt werden. Die Informatio-
nen sind dann allen aktiven und passiven Teil-
nehmern zugänglich.

Insbesondere dieienigen, die bereits schrift-
l ich ihr lnteresse bekundet, ledoch ihre eMail-
Adresse noch nicht mitgeteilt haben, sollten
sich daher umgehend als Teilnehmer anmel-
den.

Die nächste Sitzung der Arbeitsgruppe soll
während des Internationalen Sonnenforums
der DGS in Köln stattfinden' 

worf Körner

gekräftiges Material zu lhrer Bildungsstätte
und den b is lang abgehal tenen Kursen.

Die Ergebnisse der  Erhebung sol len noch im
Frühjahr diesen Jahres vorliegen und werden
in der  S0NNENENERGIE veröf fent l icht .

Das nächste Treffen des FÄ,4W wird im An-
hang an den Workshop ,,Aus- und Weiterbil-
dung als Weg in die Solare Zukunft" auf dem
1 1. lnternationalen Sonnenforum 

'98 in Köln
am Mittwoch, 29. Juli 1998 stattf inden. Den
Mitgliedern des FÄÄW geht mit dem Protokoll
e ine Ein ladung zu.

KIaus i.ambrecht

Frühjahrstägung

4. Reul l inger Solor lqge

I  0 ,  D M  i n k l .  V e r s c n d
5o lo  r '9  7
26, DM ifk Versond

Solor Promofion GmbH
A u g u s i e n s k o ß e  7 9  '  8 0 3 3 3  M ü n c h e n

Iel . :  AB9/524893 '  Fax: 089/521.668

48 SONNENENERGIE 2 /98


